
Anlage A zur V/0669/2023 
Kurzüberblick 

Mit der Vorlage holt die Verwaltung die Entscheidung der Politik über die Ausschreibung des 
Angebotes „Horizont – Joboffensive für Menschen mit Migrationsvorgeschichte“ ein. Die Vergabe 
des Angebotes soll für den Zeitraum vom 01.06.2024 bis 31.05.2026 erfolgen. 

 

Ziele/Teilziele/Zielerreichung 

Das geplante Angebot richtet sich an Zugewanderte aus dem Rechtskreis SGB II, die i.d.R. 25 
Jahre und älter sind und eine intensive (sozial-)pädagogische/ psychosoziale Betreuung zur 
Stabilisierung ihrer Lebenssituation und zur Steigerung ihrer Beschäftigungsfähigkeit benötigen. 
 
Flankierend zu einem Einzelcoaching sollen die Teilnehmenden im Rahmen eines Gruppenange-
botes ihre berufspraktischen Fähigkeiten, Fertigkeiten und Kompetenzen ausloten. Die Heranfüh-
rung an die Erfordernisse des deutschen Arbeitsmarkts, die Unterstützung bei der Aneignung 
berufsbezogener Sprachkompetenzen und die Vermittlung in eine sozialversicherungspflichtige 
Beschäftigung sind übergeordnete Ziele der zu konzipierenden Maßnahme. 

 

Finanzierung 

Produktgruppe: 0501 Leistungen der Grundsicherung 

Das Angebot „Horizont – Joboffensive für Menschen mit Migrationsvorgeschichte“ wird aus Bun-
desmitteln finanziert. Der kommunale Haushalt ist nicht betroffen. 

 

Pflichtigkeitsgrad 

Die Maßnahme/Leistung ist  vollständig 
pflichtig 

X überwiegend 
pflichtig 

 überwiegend 
freiwillig 

 vollständig 
freiwillig 

 

 

Unmittelbare, grundsätzliche Relevanz für Querschnittsthemen 
(Demographie, Gleichstellung, Inklusion, Klimaschutz, Migration) 

Das geplante Angebot richtet sich ausschließlich an zugewanderte erwerbsfähige leistungsbe-
rechtigte Männer und Frauen. Auch zugewanderte Menschen mit Schwerbehinde-
rung/gesundheitlichen Einschränkungen, (Allein-)Erziehende und Ältere können von dem Ange-
bot profitieren. 
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